
ELAN 

Ripstick Tour 104 Glen Plake 
Test Länge: 180 cm | ø R= 23,0 m 
Erhältliche Längen: 166, 173, 180, 187 cm 
Taillierung: 129 | 104 | 122 mm 
Gewicht: 3.080 g 
Preis: 749,95 Euro  
Testermeinung: 
„Eine Allzweckwaffe im Tourenbereich: Niedriges 
Gewicht, über 100mm Mittelbreite und fette Perfor-
mance. Glen, das hast du gut gemacht!“ Der Ripstick 
Tour Glen Plake 104 ist etwas steifer abgestimmt als 
der normale Ripstick Tour, und das spürt man. Der 
längere Radius sorgt für ein angenehmes und nicht zu 
aggressives Fahrgefühl, wobei der Ski stets gut zu 
drehen und zu kontrollieren bleibt. Zusätzlich punktet 
er mit außergewöhnlicher Tempostabilität und Sport-
lichkeit, besonders für einen Freetourer. „Sportliches 
Skifahren ist Voraussetzung, um diesem Ski sein 
Potenzial zu entlocken. Und das ist enorm!“ 

HAGAN 

Boost 99 x POW 
Test Länge: 178 cm | ø R= 20,0 m 
Erhältliche Längen: 168, 178, 188 cm 
Taillierung: 131 | 99 | 116 mm 
Gewicht: 3.300 g 
Preis: 699,00 Euro  
Testermeinung: 
„Die Überraschung des Tages! Der Hagan ist ein aus-
gewogener, leicht zu drehender, klassischer Freetourer, 
der vom ersten Moment an Sicherheit vermittelt und 
in jeder Lebenslage spielerisch und saugut funktio-
niert.“ Auf der Piste macht er dank des schönen 
Rebounds am Kurvenausgang überraschend viel Spaß, 
erst bei höchster Geschwindigkeit bricht er etwas aus. 
Die perfekt abgestimmte Dämpfung schluckt problem-
los sämtliche Bumps und motiviert dazu, richtig Gas 
zu geben, ebenso wie das fehlerverzeihende Fahrver-
halten. „Ein Wolf im Schafspelz und ein Garant für eine 
spaßige Tourenabfahrt!“ 

BLACK DIAMOND 

Helio Carbon 115 
Test Länge: 185 cm | ø R= 25,0 m 
Erhältliche Längen: 177, 185 cm 
Taillierung: 144 | 115 | 126 mm 
Gewicht: 3.320 g 
Preis: 850,00 Euro  
Testermeinung: 
Für die fette Mittelbreite ist der Black Diamond extrem 
leicht und zeigt sich auf allen Untergründen aus-
gesprochen drehfreudig. Das bringt mit sich, dass der 
Grip bei eisigen Pistenverhältnissen deutlich nachlässt 
– dafür ist der Ski aber sicher nicht gebaut worden. 
Dafür lässt er sich im Gelände bei allen Bedingungen
sehr agil und mit wenig Kraftaufwand bewegen.
Bei harten Schlägen kommt die Dämpfung zwar an
ihre Grenzen, im Pulver zaubert der Ski aber sicher
jeder Art von Rider im kompletten Könnensspektrum
ein breites Grinsen ins Gesicht. „Ein breiter Freeride-
Tourer für die Big Days mit Zustieg.“

BLACK CROWS 

Navis Freebird 
Test Länge: 179 cm | ø R= 19,0 m 
Erhältliche Längen: 167, 173, 179, 185 cm 
Taillierung: 138 | 102 | 119 mm 
Gewicht: 3.400 g 
Preis: 799,95 Euro  
Testermeinung: 
Der Black Crows überzeugt Skifahrer und Touren-
geher, die einen steifen, stabilen Ski mit Luft in Rich-
tung Freeride-Performance suchen. Er favorisiert 
definitiv sportliche Rider und Abfahrten – dann ist er 
aber auch sehr vielseitig einsetzbar. Sogar auf der 
Piste punktet er mit gutem Kantenhalt und tollem 
Carvingverhalten. Dennoch bleibt er stets agil und 
leicht zu drehen. Die ausgezeichnete Dämpfung sorgt 
für Laufruhe selbst in zerbombtem Gelände und 
vermittelt viel Sicherheit. Im Pow schwimmt er toll 
auf, bleibt aber bis in den Highspeedbereich laufru-
hig. „Grün ist alles, was ich will!“ 

Am Eingang zum Nationalpark Hohe Tauern erstreckt 
sich das winterliche Tal der Touren und ein einzigartiges 
Tourenrevier: das Großarltal. Von leicht bis anspruchs-
voll, über weitläufige Almgebiete und unzählige Gipfel 
bis auf knapp 3.000 Meter. Weit weg von Trubel und 
Hektik können hier Einsteiger und Routiniers die unbe-
rührten Schneefelder, weitläufige Almgebiete und un-
zählige Gipfel des Salzburger Hochtals erkunden. Dabei 
bietet das Großarltal die gesamte Skitouren-Palette: 
Von gemütlichen zweistündigen 6-km-Touren bis hin zu 
abwechslungsreichen 15-km-Märschen mit sechs Stun-
den Gehzeit. 

Wer lieber einen Bergführer an seiner Seite hat, oder als 
Neueinsteiger erste Schritte ins Gelände wagt, nutzt das 
abwechslungsreiche wöchentliche Angebot an geführten 
Skitouren. Das Skigebiet Großarltal bietet aber auch ge-
sicherte Routen und Pistenabfahrten, etwa auf der offi-
ziellen Skitourenroute von der Hochbrandbahn über das 
Arltörl und Kieserl zum Fulseck. Und auch Berglufthung-

rige gehen im Großarltal nicht leer aus. Nach der Tour 
kehrt man etwa im Berggasthof Loosbühelalm ein und 
sammelt bei herzhaften Schmankerln Energie für die Tal-
abfahrt. Was auch immer das Touren-Tiefschnee-Herz 
begehrt – hier wird es fündig! 

Zurück zum Ursprung und rein in die Natur heißt es auch 
in dem auf 1.200 m gelegenen Bauerndörfl Rindereben. 
Fernab vom Alltag können die Skitouren auf die schönsten 
Großarltal-Gipfel im Herzen des Nationalparks in 
Hüttschlag direkt vor der Haustüre der Ferienapartments 
gestartet werden. Zu den beliebtesten Zielen der Region 
zählen u.a. der Kreuzkogel, das Kreuzeck oder der 
Loosbühel im Ellmautal. Exklusive Tourentipps gibt’s bei 
den Skitour-Guides Maximilian und Christina, die Bauern-
dörfl-Gäste mit auf geführte Touren nehmen. Nach 
Stunden im Schnee des Nationalpark Hohe Tauern 
ruft schlussendlich die alpine Gemütlichkeit zur urigen Alm-
wellness.

Bauerndörfl Rindereben 
rindereben.at 

Regionsinfo 
Tourismusverband Großarltal 
grossarltal.info 

Weitere Infos & Tipps für deinen nächsten Skitouren-Urlaub: 

Cross Country Ski Holidays 
skitouren-urlaub.com 

Großarltal: 
unverspurt, unberührt & tiefverschneit 
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https://www.black-crows.com/de/de/home
https://www.blackdiamondequipment.com/de_US/
https://www.hagan-ski.com/
https://elanskis.com/de_de/
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SCOTT 

Superguide Freetour 
Test Länge: 185 cm | ø R= 24,0 m 
Erhältliche Längen: 169, 178, 185 cm 
Taillierung: 135 | 105 | 124 mm 
Gewicht: 3.220 g 
Preis: 699,95 Euro  
Testermeinung: 
„Kurze, mittlere oder lange Radien - der Ski macht rich-
tig Laune!“ Unser Testerfeld zeigte sich durch die Bank 
begeistert vom Superguide Freetour. Der drehfreudige 
Freetourer punktet mit hervorragendem Kantengriff, 
niedrigem Kraftaufwand und seinem ausgewogenen 
Charakter. „Die breite Schaufel schwimmt toll auf und 
dämpft außerdem im zerbombten Gelände die Schläge 
super weg. So zeigt sich der Scott in wirklich jeder 
Lebenslage ausgesprochen laufruhig, leichtgängig und 
gelassen. Einzig die Big Guys, die mehr als 90 kg 
auf die Waage bringen, greifen besser zu einem seiner 
härter abgestimmten Brüder.“  

FACTION 

Agent 3 
Test Länge: 188 cm | ø R= 19,0 m 
Erhältliche Längen: 172, 178, 183, 188 cm 
Taillierung: 134 | 106 | 124 mm 
Gewicht: 3.460 g 
Preis: 749,00 Euro  
Testermeinung: 
„Der Agent 3 reiht sich nahtlos in die Faction Familie 
ein.“ Wer Faction gerne fährt, der mag auch den Agent 
3: „Eine super Kombi aus Stabilität und Agilität.“ Auf 
der Piste macht „er in allen Tempobereichen Spaß. 
Er kommt recht schnell über die Schaufel und fährt sich 
dementsprechend wenig kraftaufwändig.“ Der ange-
nehm abgestimmte Flex bringt einen sicher und 
unkompliziert durchs verspurte Gelände. Bei Highspeed 
beginnt der Faction hier allerdings zu flattern, da das 
Tip doch recht weich ist. Insgesamt aber ein 
„Freetourer, der besonders Freestyle-orientierten 
Ridern Spaß machen wird.  

FISCHER 

Hannibal 96 
Test Länge: 183 cm | ø R= 22,0 m 
Erhältliche Längen: 162, 169, 176, 183 cm 
Taillierung: 126 | 96 | 114 mm 
Gewicht: 2.600 g 
Preis: 779,99 Euro  
Testermeinung: 
Der sehr leichte Fischer ist „ein Freetourer für klassi-
sche Tourengeher und die Schwitzer-Fraktion.“ Auf der 
Piste zeigt er erstaunliche Performance, auch wenn er 
für Highspeed zu wenig Gewicht auf die Waage bringt: 
„Sowohl in geschnittenen als auch gedrifteten Turns 
ist er leicht zu handhaben.“ Im Zerhackten fährt er mit 
wenig Kraftaufwand sauber um die Kurven, Deep Pow 
liegt ihm aufgrund der schmalen Schaufel noch am 
wenigsten. „Für das niedrige Gewicht ist der Hannibal 
erstaunlich ruhig. Der ist was für steile Rinnen und 
Haute-Route-Abenteuer. Und macht sich auch gut an 
Helden in Strumpfhosen!“ 

HEAD 

Kore 105 
Test Länge: 184 cm | ø R= 17,8 m 
Erhältliche Längen: 163, 170, 177, 184, 191 cm 
Taillierung: 135 | 105 | 125 mm 
Gewicht: 3.600 g 
Preis: 900,00 Euro  
Testermeinung: 
Der Head definiert sich klar in Richtung Allrounder: 
„Er fühlt sich wie ein Allmountain Ski an.“ Auf 
präparierter Piste kann er seine Gene kaum verste-
cken, er lässt sich „flink und präzise im Radienwech-
sel carven“, und das mit wenig Kraftaufwand. 
Vor allem leichtere Rider werden mit ihm im Verspur-
ten gut klar- bzw. runterkommen, für die Big Guys 
bietet er zu wenig Stabilität. Dank seiner mittleren 
Breite kommt der Head gut bei wechselnden Bedin-
gungen zurecht. Wer weniger Gewicht, aber dafür 
gute Fahrtechnik mitbringt, der bekommt mit dem 
Kore 105 einen Allrounder, der wirklich alles kann. 

Begib dich in der Heimat des legendären Südtiroler 
Freiheitskämpfers Andreas Hofer auf deine ganz eigene 
Heldenreise. Das mediterran-hochalpine Passeiertal, das 
völlig zurecht als eines der vielfältigsten und urigsten 
Täler Südtirols gilt, bietet die ideale Kulisse. Unberührt, 
tiefverschneit und fast schon kitschig schön. Und da 
ortskundiges Wissen und exklusive Tipps für die Touren-
planung genauso wichtig sind, wie die perfekte 
Schneelage und gute Ausrüstung, ist man in der liebe-
vollen Familienpension Widmann bei Jürgen und Petra 
Widmann besonders gut aufgehoben. Denn die beiden 
Gastgeber sind selbst begeisterte Skitourengeher und 
Bergführer und kennen das Passeiertal wie ihre 
Westentasche. Kein Wunder, bei der Traumlage für 
Tourengeher, im Sonnendorf Stuls. Hier heißt es  morgens 
beim Frühstarter-Frühstück die letzten Tipps austauschen, 
heißen Marschtee einpacken, Tür auf, Felle anschnallen 
und auf geht’s zu den schönsten Skitouren im Passeiertal. 
Fernab der Pisten und des Trubels. 

Ob Anfänger oder Profi – das Passeiertal hält für jeden 
das maßgeschneiderte Skitouren-Angebot bereit. 
Das Herz von Könnern und Abenteuersuchenden schlägt 
auf den 3.000er Gipfeln wie dem Botzer (3.251 m), der 
Hofmannspitze (3.113 m) oder dem Wilden Freigner 
(3.418 m) höher. Einsteiger tasten sich am Glaitner 
Hochjoch (2.389 m) langsam heran. Die Basics erlernt 
man im Handumdrehen an einem der angebotenen 
Skitourenwochenenden. Aber auch die geführten Touren 
sind empfehlenswert, sowohl für Neueinsteiger als auch 
für Routiniers. 

Nach der Tour steht in der Pension Widmann Heimkom-
men & Herunterkommen am Programm. Fühl dich 
einfach „wia drhuam“! Ob mit einer Tasse heißer 
Schokolade auf der Sonnenterasse oder im kleinen 
Wellnessbereich der Pension. Abends lernt man 
vom Vater-Sohn-Gespann dann noch, wie Südtirol 
schmecken muss. 

Pension Widmann****s 
pensionwidmann.com/de 

Regionsinfo 
Tourismusverein Passeiertal 
passeiertal.it  

Weitere Infos & Tipps für deinen nächsten Langlauf-Urlaub: 

Cross Country Ski Holidays  
skitouren-urlaub.com 

Passeiertal: 
Fühl dich „wia drhuam“ im Passeiertal 
Erlebnis‐Skitouren in Südtirols urigstem Tal 
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Fotos: Pension Widmann

http://www.fischer-ski.com/de/
https://www.scott-sports.com/de/de/
https://factionskis.com/
https://www.head.com/de_DE/
cw
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